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Gedanken zu Gettorf 

Seit mehr als 30 Jahren erlebt Gettorf eine rasante Entwicklung. Vom soliden 

Zentralort in den 70er und 80er Jahren hat sich unser Wohn- und Heimatort zum 

Sitz des Amtes Dänischer Wohld und Zentrum der Region mit gut 16.000 

Einwohnerinnen und Einwohnern entwickelt. Und ein Stopp dieses positiven 

Wachstums für Gettorf ist nicht abzusehen. Ganz im Gegenteil: Auch für die 

nächsten Jahren prognostizieren die Ortsplanes einen stabilen Aufwärtstrend.  

Das bedeutet für Gettorf: Wir müssen jetzt die Weichen für die Entwicklung 

unserer Gemeinde in den nächsten 20 Jahren stellen und alle Bürgerinnen und 

Bürger an diesem Prozess beteiligen.  

 

 

In Themenkomplexen die Zukunft gestalten 

Die vergangenen Monate waren im Ortsverband von Beratungen, Überlegungen 

und Diskussionen für diesen Weg in die Zukunft geprägt. Dabei sind wir auch von 

„Außen“ darin bestärkt worden, die nächsten Jahre – bewusst auch über die 

Legislaturperiode hinaus – in vier großen Themenbereichen zu entwickeln und 

dann je nach Möglichkeiten zu gestalten. Wir sind uns im Klaren, dass dies kein 

parteipolitischer Alleingang werden kann, sondern eine Anstrengung des 

gesamten Gemeinwesens bedeutet. Dieser Weg erfordert die Unterstützung aller 

Bürgerinnen und Bürger sowie der übergeordneten politischen Ebenen. 

Die vier großen Aufgaben für die „Zukunft in Gettorf“ liegen in den Bereichen  

   

• Finanzen und Schuldenabbau, 

• Bildung und Kultur, Sport und Soziales, 

• Umwelt und Verkehr, 

• Wirtschaft,  Handel und Ortsentwicklung.  
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Finanzen 

Die gute Steuerentwicklung der vergangenen Jahre hat die kluge Haushaltspolitik 

der CDU in den Jahren 2003 bis 2008 verstärkt und in der zu Ende gehenden 

Ratsperiode die positive Gesamtentwicklung unterstützt. Angesichts der 

anhaltenden internationalen Finanz- und Wirtschaftskrise sind ausgeglichene 

Kommunalhaushalte in den Jahren 2010 und 2011 (wahrscheinlich auch 2012) ein 

Beispiel für solide und verantwortliche Politik im Umgang mit den Steuern der 

Bürger. Wir arbeiten weiter an der Konsolidierung der Finanzen. Der nächste 

Schritt muss jetzt der Schuldenabbau sein. 

Auch in Zukunft darf eine insgesamt positive Gesamtentwicklung nicht zu einem 

Ausgabenrausch führen. Jede Ausgabe muss sich an Bedarf und Nutzen 

orientieren. Förderprogramme dürfen kein Kriterium für neue Schulden sein. 

Ausgaben müssen sich an den erforderlichen Aufgaben für die Entwicklung der 

Zukunft Gettorfs messen. 

Jede neue Ausgabe muss wie bisherige Aufgaben auf den Prüfstand, denn wir 

wollen uns nicht von den Schulden treiben lassen und unsere finanzielle 

Handlungsfähigkeit wieder erlangen. „Wir werden handeln, wenn es die 

Finanzen zulassen.“ 

  

 

Bildung und Kultur, Sport und Soziales 

Gettorf hat eine lebendige und komplette Schullandschaft. Diese Vielfalt wollen 

wir erhalten. Die CDU steht deshalb zu dem erfolgreichen Modell des 

Gymnasiums mit Regionalschulteil. Gemeinsam mit den Umlandgemeinden 

tragen wir den Schulverband. Durch ein professionelles Umfeld und professionelle 

Strukturen im Verband 

• wollen wir die Qualität der Lehre und Ausbildung erhalten und 

fortentwickeln. 

• wollen wir den Ganztagsschulanteil und die Betreuung ausbauen. 

• wollen wir den Schulkomplex im Park als Zentrum für Vorschule und 

Grundschule festigen. 
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• wollen wir die offene Jugendarbeit an den Bedürfnissen ausrichten und 

Ansprechpartner schaffen. 

• wollen wir den Jugendbeirat durch aktive Förderung und Unterstützung in 

die Lage versetzen, seine verantwortungsvolle Arbeit wahrnehmen zu 

können. 

• wollen wir über Schulsozialarbeit Krisen in der Entstehung erkennen und 

rechtzeitig gegensteuern. Dass wir als CDU 2005 die Schulsozialarbeit in 

Gettorf initiiert haben, stellen wir mit Stolz und Genugtuung fest. 

Kultur und Gesellschaft stehen in gegenseitiger Abhängigkeit, leben und 

entwickeln sich in einem ständigen Prozess. Wir wollen den kreativen Köpfen in 

Kultur und Heimatpflege in Gettorf die Möglichkeit geben, sich offen in die 

Gestaltung unseres Gemeinschaftslebens einzubringen.  

Der Sport spielt im Leben Gettorfs eine zentrale Rolle. Dies hat letztlich der 

jüngste Sportentwicklungsplan 2012 belegt. Wir wollen diese Erhebung zur 

interkommunalen Planung nutzen und die Chancen für ein multifunktionales 

Sportzentrum nutzen. Wir erwarten, dass die Vereine Gettorfs in diesem Prozess 

eine starke und vorwärtstreibende Rolle übernehmen. 

Wohnen, Leben und Arbeiten für Generationen soll auch in Zukunft in Gettorf 

möglich bleiben. Wohnraum in Eigenbesitz oder zur Miete muss weiterhin 

bezahlbar bleiben. Für unsere älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger wollen wir 

weiter an einem attraktiven Angebot für betreutes Wohnen und würdigen 

Pflegeeinrichtungen arbeiten. 

 

 

Umwelt und Verkehr 

Mensch und Umwelt stehen in unmittelbarer Abhängigkeit und sind aufeinander 

angewiesen. Deshalb dient verantwortlicher Umweltschutz auch immer der 

Vorsorge des Menschen. Wir wollen deshalb 

• in Gettorf durch Straßenverkehr verursachten Lärm minimieren, 

• die „grüne Lunge“ – unsere Grünbereiche – ausbauen, erhalten und pflegen. 

Dazu zählen auch unsere Schrebergärten, 
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• unsere Wanderwege attraktiver gestalten und durch ein Baumpflanz-

programm auch im Kleinen an der Klimaverbesserung mitwirken. 

Die Planungen auf dem verkehrspolitischen Sektor sind deshalb nicht von 

umweltpolitischen Akzenten zu trennen. Wir treten dafür ein, 

• die Verkehrsberuhigung auf die ganze Eckernförder Chaussee auszudehnen. 

• den Schulweg an der Süderstrasse für unsere Kinder durch einen eigenen 

Fahrradweg sicherer zu machen sowie die Tempo 30 Zone zu erweitern, 

damit auch das Haus für betreutes Wohnen in die Sicherheitsüberlegungen 

einbezogen wird. 

• die Idee einer „Süd-Ost-Umgehung“ Gettorfs wieder aufzugreifen und damit 

Hasselrott und Kirchhofsallee zu entlasten. 

• den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) attraktiv und bürgerfreundlich 

zu gestalten. Mammutprojekte wie die StadtRegionalBahn gefährden den 

gesamten ÖPNV. 

 

 

Handel, Wirtschaft und Ortsentwicklung  

Wir haben auch in den vergangenen fünf Jahren dafür Sorge getragen, dass Handel 

und Gewerbe in Gettorf geordnete Möglichkeiten für eine verlässliche 

Entwicklung vorfinden. Projekte wie der Verbrauchermarkt sky haben die Arbeit 

der Gettorfer CDU für einen attraktiven und verbraucherfreundlichen Ortskern 

unterstützt und Abwanderungen entgegen gewirkt. Die Basis für weitere positive 

Aktivitäten ist geschaffen. Jetzt ist auch unternehmerische Kreativität und 

Engagement gefragt. Unsere Unterstützung ist dabei selbstverständlich. Wir sind 

für Handel und Gewerbe in Gettorf ein verlässlicher Partner. 

Die kontinuierlich gute Entwicklung unserer Gemeinde wirkt sich optimal auf die 

demografische Struktur Gettorfs aus. Hier haben Jung und Alt ein Zuhause. Hier 

können Generationen gemeinsam lernen und arbeiten, leben und wohnen. 

Dieser positive Trend muss sich auch in den erforderlichen 

Sicherheitsbedürfnissen wieder finden. Das betrifft nicht nur die 

Verkehrssicherheit, sondern auch die öffentliche Ordnung. Es hilft aber nicht 
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über Mängel wie Randale und Ruhestörung zu lamentieren. Wir wollen dafür 

sorgen, dass unsere Polizei im Ortskern Gettorfs bei Tag und auch bei Nacht 

wieder optisch präsent ist. 

In einer sich weiter entwickelnden und aufstrebenden Gemeinde muss sich 

ebenfalls der Bereich der öffentlichen Sicherheit den steigenden Aufgaben 

folglich auch personell anpassen. Dazu gehört eine öffentlich präsente Polizei. 

Deshalb wollen wir die Polizeistation sichtbar machen und in das Ortszentrum 

rücken.  

 

 

Bilanz 2008-2013 

Die CDU macht keine leeren Versprechungen in Wahlzeiten, um nach der Wahl 

das große Vergessen einzuläuten. Wir verstehen uns als Ideengeber und 

versuchen breite Mehrheiten für unsere Überlegungen und Pläne zu gewinnen. So 

sind in der vergangenen Legislaturperiode  

• die Aktivitäten zur Verkehrsberuhigung der alten B76 (Eckernförder 

Chaussee) begonnen,  

• der Schuldenabbau durch eine sparsame Haushaltspolitik durch uns gestützt 

und  

• die Entwicklungen für eine offene und altersgerechte Jugendarbeit forciert 

worden. 

Bildung und Weiterbildung haben für uns einen hohen Stellenwert. Deshalb 

verbessern wir auch die Rahmenbedingungen für den Schulstandort Gettorf, 

arbeiten mit am Ausbau einer einwohnergerechten Entwicklung der Sportstätten 

und fördern damit die Attraktivität des allgemeinen Angebots der Sportvereine. 

Wir freuen uns, dass die Volkshochschule wieder einen eigenen Standort hat. 

Wir haben die Ortsentwicklung mit vorangetrieben und unterstützen die 

Gemeinde beim Angebot von finanzierbaren Baugrundstücken für junge Familien. 

Ohne die CDU gebe es heute in Gettorf keinen zentrumsnahen 

Lebensmitteleinkauf und keinen sky-Markt in der Ortsmitte. 
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Das Areal rings um den Bahnhof ist dank privater Investoren und der Mitinitiative 

der CDU Gettorf aufgewertet worden. 

Der Bürgerpark wurde erweitert und attraktiver und die Arbeiten für eine Hunde-

Auslaufwiese gehen voran. 

Wir versprechen auch in Zukunft nicht mehr, als wir halten können. 

Wir handeln, nachdem wir gedacht haben. Wir arbeiten für Gettorf, weil wir 

hier zuhause sind. 

 

Gettorf, 25. September 2012 
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